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An einen Haushalt – Postgebühr bar bezahlt 

1/2007 

Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe der  
Gemeindenachrichten ist der 1. Mai 2007.  

Bitte die Beiträge rechtzeitig zum Gemeindeamt bringen!  
 Aus zeitlichen Gründen, können später eingelangte Beiträge nicht 

mehr in die aktuellen Gemeindenachrichten gegeben werden. 

Frohe Ostern  
wünscht 

die Redaktion der  
Niederthalheimer  

Gemeindenachrichten 

Volksschulkinder 
aufgepasst!! 

In diesen Gemeindenachrichten 
gibt es wieder ein Gewinnspiel! 
Teilnahmeschein auf Seite 7!! 
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Termine – Information – Termine – Information 

16 Std. Erste-Hilfe-Kurs 
in Niederthalheim 
 

Termine:  Do. 22. und Fr. 23. März  
 Do. 29. und Fr. 30. März 
 jeweils 19:00 Uhr 
 

Kurskosten: �  25,-- 
Anmeldung: Gemeindeamt 
07673/7055 bis 9. März 2007 
 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
einen 

6 Std. Kindernotfall-
kurs  zu besuchen, wobei ein 16 
Std. Kurs Voraussetzung ist (nicht 
älter als 1 Jahr) 
 

Termine:  Mo. 16. April 
  Do. 19. April 
 

Kurskosten �  15,-- 

 
 

UNSER  
PROGRAMM 

 
Internationaler Frauentag 2007 
Mittwoch, 7. März, 19.00 Uhr 
Vernissage – „Fruchtbar“ Elisabeth 
Wimmer-Röck, 
„Heimat bist du großer Töchter“ - 
Impulsreferat 
„A Stoake Frau“ Liederabend  
mit Claudia Mitscha-Eibl 
 
Schüssler Salze  - Ein Tor zu kör-
perlicher und seelischer Gesundheit. 
Sa., 10. März, 9.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Markus Hatheier 
 
"Halleluja - lasst uns singen " -  
Lieder und Chorsätze für Fastenzeit 
und Ostern. 
Dienstag, 13. März, 20.00 Uhr 
Leitung: Mag. Josef Habringer 
 
Mann oh Mann - Auf der Suche 
nach der Männlichkeit 
Fr., 23. März, 17.00 –22.00 Uhr 
Sa., 24. März, 9.00 – 17.00 Uhr 
Leitung: Herbert Reinisch  
 
Kreative Floristik 
Ostern - Neubeginn 
Sa., 24. März, 9.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Heidemarie Hajek 
 
Unser „Vater unser“  
Mittwoch, 28. März, 20.00 Uhr 
Referent: Rektor Ernst Bräuer  
 
Kraft der Emotionen und die  
Sprache der Kinesiologie 
Fr., 30. März, 19.30–22.00 Uhr 
Sa., 31. März, 10.00–17.00 Uhr 
Leitung: Ursula Beschließer 
 
Ostereier – Malworkshop für Kinder 
Sa., 31. März, 14.00–17.00 Uhr 
Leitung: Brigitte Lehner 
 
Anmeldung zu allen Veranstaltungen 
erforderlich! 
 
MAXIMILIANHAUS 
Gmundner Straße 1B  
4800 Attnang-Puchheim 
Tel.: 07674/66550 Fax .: -16 
maximilianhaus@dioezese-linz.at 
www.maximilianhaus.at 

GOLDHAUBEN - UND 
KOPFTUCHGRUPPE 
NIEDERTHALHEIM  
 

T E R M I N  ! !  
 
Am 24. März findet unser allseits be-
liebter Volksmusikabend statt. Wir 
konnten die „Aspacher Tridoppler und 
das Duo Veronika und Alfred mit ihrer 
Steirischen verpflichten. 
Auch unsere Kindertanzgruppe unter 
der Leitung von Margarita Gruber ist 
wieder dabei. Wir möchten alle Kin-
der im Volksschul- bzw. Kindergar-
tenalter zum Mitmachen sehr herzlich 
einladen.  
Probentermine werden noch bekannt 
gegeben. Wir freuen uns wieder über 
viele Tänzer! 

Kostenlose Rechtsberatung 
(Mag. Markus Schablinger) 

 
am Donnerstag, 15.3.2007,  

von 18.00 bis 20.00 Uhr 
am Gemeindeamt Niederthalheim 

(Sitzungszimmer).  
 

Die laufenden Termine (viertelj.) 
werden immer in den Gemeinde-
nachrichten bekannt gegeben. 

 "selbst-bewusst lernen"  
 

am 21. März um 19:30 im  
Sparkassensaal Schwanenstadt 
 
Memory- Prozessorientierte Lern-
therapie und Diagnostik= ein ganz-
heitlicher Ansatz, der nichts mit ei-
ner "herkömmlichen" Nachhilfe zu 
tun hat.  
Es handelt sich um eine Förderung 
der Grundfertigkeiten, mit denen 
das Kind lernt, sich sein eigenes 
Lernverhalten bewusst zu machen 
(planvolles Arbeiten, Konzentrati-
on,...) Weiters bereiten wir Kinder-
gartenkinder, mit einem wissen-
schaftlich entwickelten Vorschulpro-
gramm, auf die Schule vor!  
 
Kontaktperson:  
Mag. Barbara Miksch 
(Tel.Nr. 0699/81947710 ) 

WANDERTAG  
2.– 3. Juni 2007 

 

Startzeiten:  
Samstag:  14.00 – 18.00 Uhr 
(Samstag Vormittag kein Start!) 
Sonntag: 06.00 – 11.00 Uhr 

 
Start und Ziel: Gasthaus Ennser 
 

Wanderstrecke: ca. 6 und 12 km 
 

Auszeichnung:  
 
Pizzateller 
(Nur solange der 
Vorrat reicht!) 

Eltern-Kind-Zentrum PAMAKI 
 
Die neue Broschüre vom Eltern-
Kind-Zentrum PAMAKI liegt auf 
dem Gemeindeamt auf! 
 
Nähere Informationen gibt es bei: 
ElKiZ Pamaki 
Flurstraße 4, 4690 Schwanenstadt 
Tel.-Büro 07673/30117, 
0664/8262734 
Tel.-Leitung 0664/8262729 
elkiz.pamaki@ooe.familienbund.at 
www.ooe.familienbund.at 
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Bürgermeisterseite 

Kanalbau BA 04 
Bei den Kanalbauarbeiten 
konnte, dank des milden Win-
ters, durchgearbeitet werden. 
Derzeit ist die Baufirma mit 
der Verlegung des Ortskanals 
in Windham beschäftigt, im 
Zuge dieser Bauarbeiten soll 
die Straße im Bereich Haus 
Stix um ca. 50 cm abgesenkt 
werden um die Straße besser 
einsehen zu können, weiters 
wird ein neuer Regenwasser-
kanal mitverlegt um die Stra-
ßenwässer abzuleiten. In den ande-
ren Ortschaften sind die Kanalstränge 
und teilweise auch die Hausanschlüs-
se fertig verlegt. Die Pumpleitungen 
in Albertsham, Hehenberg und von 
Wufing nach Oberau wurden mittels 
einer Horizontalbohrung, von der Fir-
ma Braumann aus Antiesenhofen, 
durchgeführt. Für die Asphaltierungs-
arbeiten wurde noch kein genauer 
Termin vereinbart und deshalb muss 
ich nochmals alle betroffenen Anrai-
ner und Verkehrsteilnehmer, für die 
teilweise schlechten Straßenstücke, 
um ihr Verständnis bitten. 
Der Gemeinderat hat in seiner letzten 
Sitzung die Kanalinspektion für den 
Bauabschnitt 04 an die Fa. AVE, als 
Billigstbieter, vergeben.  
Diese Inspektion umfasst die Dicht-
heitsprüfung, Begutachtung mit der 
Kamera und die Kanalspülung. Nach 
Abschluss dieser Arbeiten wird der 
Kanal für die Hausanschlüsse freige-

geben. Die ersten Ortschaften wer-
den Steindlberg und Iming sein die 
dann ihre Abwässer in die Verband-
kläranlage einleiten können.  
 
Volksschule 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung 
von 5. Dezember 2006 folgenden 
einstimmigen Beschluss gefasst: 
Es dürfen in der Pausenhalle der VS 
Niederthalheim ab sofort nur mehr 
Veranstaltungen durchgeführt wer-
den, bei denen keine Bewirtung ( kei-
ne Abgabe von Speisen und Geträn-
ken) sei es entgeltlich oder unentgelt-
lich erfolgt. Außerdem gilt bei allen 
Veranstaltungen ein absolutes 
Rauchverbot, und ist die gültige 
Hausordnung der VS Niederthalheim 
einzuhalten. Ich ersuche alle die bis-
her die Pausenhalle für ihre Veran-
staltung genutzt haben, in den Mehr-
zwecksaal auszuweichen, und bedan-
ke mich für ihr Verständnis. 

Foto: Hofstätter 

Geschätzte Gemeindebevölkerung ! 
Liebe Jugend! 

Betreubares Wohnen 
 
Auf Anregung des Prüfungsaus-
schusses der Gemeinde Niederthal-
heim hat sich der Gemeinderat dazu 
entschlossen eine Bedarfserhebung 
für Betreubares Wohnen in unserer 
Gemeinde durchzuführen. Die dafür, 
von Land OÖ, vorgesehnen Frage-
bögen wurden an den entsprechen-
den Personenkreis zugesandt. 
Betreubares Wohnen ist eine beson-
dere Wohnform, die Selbstständig-
keit, Selbstbestimmtheit und Sicher-
heit verbindet und so lange wie  
möglich fördert. Sie ist eine Alternati-
ve zur Betreuung in einem Alten- 
und Pflegeheim und für Menschen 
mit leichtem Hilfe- und Betreuungs-
bedarf gedacht, die eine behinder-
tengerecht gestaltete, individuell 
möblierte Mietwohnung wünschen 
und das Bedürfnis nach Gemein-
schaft in einem stimmigen sozialen 
Umfeld abdecken möchten.  
Der Bedarf orientiert sich an den 
Bedarfs- und Entwicklungsplänen 
zur Pflegevorsorge, die für ganz  
Oberösterreich bis 2010 rund 2.500 
Wohnungen vorsehen. Ausschlagge-
bend für die Genehmigung einer  
bestimmten Zahl von Wohnungen 
durch das Land ist jedoch in erster 
Linie eine konkrete Bedarfserhebung 
mit dem Bedarfserhebungsbogen 
des Landes OÖ, die bei den  
über 60-jährigen Gemeindebewoh-
ner/innen durchgeführt werden 
muss. In unsere Gemeinde wollen 
wir nun den Bedarf erheben, um bei 
einer Genehmigung durch das Land 
OÖ die Errichtung dieser Wohnun-
gen zu realisieren.  
Die Gemeinde muss dafür ein geeig-
netes Grundstück zur Verfügung 
stellen, dass sich sinnvoller Weise 
im Ortszentrum befinden sollte.  

Die OÖ Versicherung hat der  
Gemeinde 2 Kinderwarntafeln zu 
Verfügung gestellt. Hauptverantwort-
lich für diese Spende ist Herr Inspek-
tor Christian Stix aus Windham, der 
ja seit 1. Februar 2007 unser Gebiet 
für die Oberösterreichische Versiche-
rung betreut. Die Gemeinde hat die 
hochreflektierenden Tafeln in der Ort-
schaft Iming aufgestellt, da an der 
B 135 immer wieder zu schnell  
gefahren wird und dabei gerade die 
Kinder ein besonderen Gefahr ausge-
setzt sind.  

OÖ Versicherung spendet 2 Kinderwarntafeln 

Herzlichen Dank an Herrn Stix, der uns 
sogar bei der Montage der Tafeln ge-
holfen hat.  Fotos: Gde. 
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Für unsere 
neu gestaltete 
Pausenhal le 
tischlerte uns, 
ganz unent-
geltlich, unser 
Bürgermeister 
einen neuen 
Adventkranz-
ständer. Er 
hat uns den 
ganzen Ad-
vent verschö-
nert.  
Wie jedes 
Jahr besuch-
ten wir auch 
heuer das Landestheater Linz und 
sahen das Musical „Der Lebkuchen-
mann“, wovon wir sehr begeistert 
waren. Dank an die Raika und die 
Gemeinde, die die Fahrtkosten mit je 
100.- �  unterstützten.  
 
Am 22. Dezember feierten wir unse-
ren Weihnachtsgottesdienst und an-
schließend fand eine stimmungsvolle 
Weihnachtsfeier statt. Fr. Regina  
Oberndorfer zeigte mit ihren Musi-
kanten was sie schon zu leisten fä-
hig sind. Ebenso trug jede Klasse 
ein Spiel vor. Die 4. Klasse bot ein 
sehr aufwändiges Krippenspiel dar. 
Die 4. Klasse besuchte am 25. Jän-
ner 2007 die HS1 Schwanenstadt im 
Rahmen eines Tages der offenen 
Tür. Den Schülern wurden interes-
sante Einblicke in den Unterricht ei-
ner Hauptschule vermittelt. 
 
Am 31. Jänner 2007 besuchten  
Eltern und Schüler die neu gestaltete 
HS2 Schwanenstadt. Dir. Hainbuch-
ner führte uns durch seine Schule 
und zeigte uns mit Stolz die techni-
schen und architektonischen Innova-
tionen, die den Schülern des  
nächsten Schuljahres voll zu gute 
kommen. Fotos: VS 

Volksschule Niederthalheim  Goldene CD für Musikhauptschule Schwanenstadt 

Von 9. bis 23. Februar reist die 2m 
mit diesem Ensemble der Postmusik 
Salzburg nach China. Auf Einladung 
einer chinesischen Handelsagentur 
wird u.a. Sound of Music in sechs 
Konzerten in Peking, Shenzhen, Xia-
men, Chengdu und Shanghai aufge-
führt. Natürlich wird auch schon eifrig 
an einem chinesischen Lied geprobt, 
das im Konzertprogramm nicht feh-
len darf. Begleitet werden die Kinder 
und Musiker von Landesschulinspek-
tor Mattle, Bezirksschulinspektor Eit-
zinger und Landtagsabgeordnetem 
Hüthmayr. Viele Eltern lassen es sich 

ebenfalls nicht nehmen, mit Ihren 
Kinder auf große Konzerttournee zu 
gehen. Die Große Mauer, Peking mit 
seinen großartigen Sehenswürdigkei-
ten, der größte Buddha der Welt, die 
Pandabären, die älteste Staumauer 
der Welt, die großen Flughäfen und 
Hotels,…. – die Schüler werden reich 
an Eindrücken und neuen Erfahrun-
gen von dieser Reise zurückkom-
men. Fotos: HS2 
 
In den nächsten Niederthalheimer 
Gemeinde Nachrichten wird genauer 
darüber berichtet. 

„Sound of Music & more“ war der 
Titel von zwei Konzerten am 
30.12.06 im Pfarrsaal Schwanen-
stadt. Die 2m-Musikklasse der HS2 
und die Post-Big-Band Salzburg mit 
Gesangssolisten ent-
führten die zahlreich 
gekommenen Zuhörer 
in die Welt der Musi-
cals. 
Höhepunkt der Konzer-
te war zweifelsohne ein 
großer Querschnitt aus 
dem Musical Sound of 
Music, welcher im 
Frühjahr von der Post-
Big-Band und den Kin-
dern der Musikhaupt-
schule neu auf CD ein-
gespielt bzw. einge-
sungen wurde.  

Für diese Produktion wurden im 
Rahmen des Konzertes Goldene 
CDs verliehen. Eine „Goldene“ ging 
dabei auch an die 2m der Musik-
hauptschule. 

Konzertreise nach China von 9. bis 23. Februar 2007  
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Dem Alltag entfliehen, in geselliger 
Runde fremde Orte und Kulturen erle-
ben – einfach wieder einmal Urlaub 
machen. Ein jeder von uns kennt die-
ses schlummernde Gefühl von Fern-
weh. Wären da nicht körperliche Ein-
schränkungen, die diese Gedanken 
oftmals wieder schwinden lassen. Mit 
dem vor neun Jahren etablierten An-
gebot von „Betreutem Reisen“ ist es 
dem OÖ Roten Kreuz gelungen, jähr-
lich unzählige Urlaubsträume wahr 
werden zu lassen. Auch für das Jahr 
2007 stehen wieder attraktive Reise-
angebote zur Auswahl – der neue 
Reisekatalog ist ab sofort erhältlich. 
 
Urlaubsfreude schenken 
„Unser Ziel ist es, vom ersten Moment 
an für Urlaubsfreude zu sorgen. Wer 
mit dem Betreuten Reisen unterwegs 
ist, braucht sich weder mit organisato-
rischen noch mit gesundheitlichen 
Fragen belasten – dafür ist unser er-
fahrenes Rotkreuz-Team zuständig. 

Rundumservice, entspannte, fröhliche 
Atmosphäre und Hilfeleistungen im 
Bedarfsfall, das sind die wesentlichen 
‚Zutaten’ unseres Erfolgsrezeptes“, 
erklärt OÖ RK-Präsident Leo Pall-
wein-Prettner. 
 
27 Reiseangebote 
Der aktuelle Reisekatalog 2007 ist 
soeben erschienen und ab sofort er-
hältlich. Gemeinsam mit dem Partner 
Reisewelt bietet das Betreute Reisen 
des OÖ Roten Kreuzes auch für das 
Jahr 2007 wieder attraktive Angebote: 
Insgesamt 27 verschiedene Reise-
destinationen stehen Urlaubsfreudi-
gen zur Auswahl. Neben den begehr-
ten Stammhotels wurden acht neue 
Reiseziele ins aktuelle Programm auf-
genommen. Darunter eine Mittelmeer-
kreuzfahrt entlang der französischen 
Küste, eine Bade-Busreise nach Gra-
do, eine Reise ins Allgäu, Tages-
schifffahrten in die Wachau und vieles 
mehr. Dass sich das Angebot des 

Betreuten Reisens immer größerer 
Beliebtheit erfreut, unterstreichen 
nicht zuletzt die Erfolgszahlen: „683 
Reiseteilnehmer haben unser Ange-
bot im Jahr 2006 angenommen. Mit 
den 100 Gästen von der Jubiläums-
schifffahrt führt dies zu einem Rekord-
ergebnis von 783 Reiselustigen. 55 % 
der Teilnehmer zählen dabei bereits 
zu unseren Stammgästen, die das 
Service des OÖ Roten Kreuzes regel-
mäßig in Anspruch nehmen“, freut 
sich OÖ RK Präsident Pallwein-
Prettner. 
Sicherheit im Urlaub kann auch ver-
schenkt werden. Für das Betreute 
Reisen gibt es Geschenkgutscheine 
in beliebiger Höhe, die für jedes An-
gebot aus dem Programm eingelöst 
werden können. 

Nähere Informationen bei der Bezirks-
stelle Vöcklabruck: 
 

helga.anschober@aon.at 
(Tel.: 0664/180 22 18) 
gerlinde.minichberger@o.roteskreuz.at 
(Tel.: 0732/76 44-521, 522) 
www.o.roteskreuz.at/81.html (Katalog 

Urlaubsvergnügen schenken - Rotes Kreuz  
präsentiert neuen Reisekatalog 2007 

 

Ein tolles Fest mit Spiel und Spaß für 
unsere Kinder war heuer wieder der 
traditionelle Kinderfasching. Die dies-
jährigen  Gaststars  waren  „Papa 
Schlumpf“  mit  seinen  Schlümpfen, 
sogar der Zauberer Gargamel war mit 
dabei. Sehr lustig waren auch wieder 
die Spiele, die „Schlumpfine“ mit den 
Kindern  gemacht  hat.  Ich  bedanke 
mich an dieser Stelle nochmals bei 
der Musikkapelle für die Gestaltung 
des Kinderfaschings, bei der FF Pe-
netzdorf  für  das  Service,  bei  den 
Goldhaubenfrauen für die Versorgung 
mit Kaffee und Kuchen, bei den Ge-
meinderäten für die Mithilfe beim Auf- 
und Abbau, beim Bürgermeister Hans 
Öhlinger  für  die  bereitgestellten 
Würstl sowie bei Monika Bramberger 
für die gespendeten Faschingskrap-
fen. 
 
Tanzkurs 
Im Herbst vorigen Jahres haben wir 
einen Tanzkurs für Jugendliche und 
Erwachsene initiiert. Seit Anfang De-
zember lernen und üben mehr als 30 
„Dancing Stars“ (prominenteste Teil-

nehmer sind unser Bürgermeister und 
unser Gemeindearzt mit deren Gattin-
nen)  verschiedene  Standardtänze. 
Auf Grund der großen Teilnehmerzahl 
konnten  die  ursprünglich  geplanten 
Kurskosten nochmals reduziert wer-
den. Uns vom Ausschuss freut, dass 
dieser Kurs so gut angenommen wur-
de. Für kommenden Herbst werden 
wir uns wieder eine Aktivität für den 
Winter 2007/2008 überlegen. 
 
Jugendraum 
Das Thema Jugendraum nimmt im-
mer mehr Formen an: Im Zuge der 
Gemeindehaussanierung ist auch der 
komplette Dachraum zu isolieren. Auf 
Grund des dort vorhandenen Raum-
angebotes besteht dort die Möglich-
keit,  eine entsprechende Räumlich-
keit für unsere Jugend zu schaffen. 
Zusätzlich wird die Schaffung einer 
Räumlichkeit für die bei uns neu ge-
gründete  Spielgruppe  überlegt.  Im 
Ausschuss wird das Thema vorange-
trieben, unser Bürgermeister wurde in 
dieser  Angelegenheit  bereits  aktiv 
und  hat  beim  Landesjugendreferat 
um  eine  Kostenbeteiligung  ange-
sucht.   

Johann Mayrhofer 
Schlumpfine spielte mit den Kindern Foto: Mayrhofer 

Kulturausschuss - Kinderfasching 2007  

Papa Schlumpf und Gargamel  Foto: Schiermair 
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Beantworte die folgenden Fragen und gib den vollständig ausgefüllten  
Abschnitt in der Volksschule Niederthalheim (Frau Mairinger) ab. Jedes 
Kind, das beim Gewinnspiel teilnimmt, bekommt ein kleines Geschenk.  
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Pro Person darf nur ein Teilnahmeschein abgegeben. 
Letzter Abgabetermin: Freitag, 23. März 2007, 12.00 Uhr 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barablöse der Preise ist nicht möglich.  
Die Ziehung von 4 Hauptpreisen findet in der Volksschule Niederthalheim statt.  
Bei der Ziehung nicht anwesende Gewinner werden schriftlich verständigt. 
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